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See the notice on TED website

634597-2025 - Competition
Germany – Hospital services – AOK-Priomed Schlafapnoe Ausschreibung Vertrag gemäß § 140a 
SGB V
OJ S 186/2025 29/09/2025
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
Email: qualitaet@he.aok.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: AOK-Priomed Schlafapnoe Ausschreibung Vertrag gemäß § 140a SGB V
Description: Gegenstand dieser Veröffentlichung ist der Vertrag zur Besonderen Versorgung 
gemäß § 140a SGB V "AOK Priomed Schlafapnoe" mit Schlaflaboren, um die Behandlung von 
Versicherten mit typischen anamnestischen und klinischen Symptomen und Befunden bei 
Verdacht auf eine schlafbezogene Atemstörung zu verbessern, im Rahmen eines 
sogenannten "Open-House-Modells". Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie 
eines einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Schlaflaboren, 
welche die geforderten Teilnahmevoraussetzungen erfüllen, der Beitritt zum Vertrag 
angeboten. Das interessierte Schlaflabor verfügt über einen Versorgungsvertrag nach § 108 i. 
V. m. § 109 SGB V in Hessen. Das interessierte Schlaflabor muss die fachlichen 
Qualifikationen und Voraussetzungen, die für eine Abrechnungsgenehmigung nach § 135 Abs. 
1 SGB V i. V. m. Nr. 3 Anlage 1 der Richtlinie Methoden vertragsärztlicher Versorgung (MVV-
RL) und nach der Qualitätssicherungsvereinbarung gemäß § 135 Abs. 2 SGB V zur Diagnostik 
und Therapie schlafbezogener Atemstörungen erforderlich sind, erfüllen, soweit sie sich auf 
die Leistung der Polysomnographie beziehen. Zudem muss es über eine Akkreditierung der 
Deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin (DGSM) oder einer 
vergleichbaren Fachgesellschaft verfügen oder kann durch Vorlage geeigneter Unterlagen und 
die Prüfung der Voraussetzungen im Rahmen einer Begehung durch den Medizinischen 
Dienst nachweisen, dass die von den Fachgesellschaften für Schlaflabore formulierten 
Qualitätskriterien erfüllt werden. Das Schlaflabor muss durch einem Somnologen (DGSM) 
oder einem Arzt mit der Zusatzweiterbildung Schlafmedizin geleitet werden. Die Leitung kann 
auch durch einen Belegarzt sichergestellt sein. Das Schlaflabor muss mindestens einen 
Kooperationsvertrag Ärzte und mindestens einen Kooperationsvertrag Hilfsmittel 
abgeschlossen haben. Interessierte Schlaflabore können dazu unter der Kontaktadresse 

 die Vertragsunterlagen, darunter die Vorlagen für die qualitaet@he.aok.de
Kooperationsverträge sowie die Teilnahmeunterlagen anfordern. Voraussetzung für den 
Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte Schlaflabor die angeforderten 
Teilnahmeunterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. Jedes Schlaflabor, das 
die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt. Der Beitritt zum 
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Vertrag kann bis zum 31.12.2031 jederzeit und zu den gleichen Bedingungen erfolgen. Der 
Vertrag tritt frühestens zum 01.01.2026 in Kraft. Mit diesem Vertrag soll die 
Behandlungsqualität von Patienten, bei denen der Verdacht auf eine schlafbezogene 
Atemstörung, insbesondere auf ein obstruktives Schlafapnoe-Syndrom (OSAS) besteht,
verbessert werden. Dies soll u.a. durch eine Verbesserung der Kooperation und nahtloser 
Betreuung zwischen Hausärzten, Fachärzten (Pneumologen, Schlafmediziner), Schlaflaboren 
und Hilfsmittelanbietern sowie der Implementierung standardisierter Versorgungswege erreicht 
werden. Die bessere Verzahnung der verschiedenen Leistungssektoren, die Implementierung 
einer engmaschigen Nachsorge sowie Einweisung zur Nutzung der CPAP-Geräte fördert eine 
nachhaltige Behandlung und kann Abbrüchen entgegenwirken. Damit wird die 
Wirtschaftlichkeit der Versorgung gesteigert und das Patientenmanagement verbessert. Der 
Inhalt des Vertrages zur Besonderen Versorgung steht für alle interessierten Schlaflabore fest 
und ist nicht verhandelbar. Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die 
Vergabe eines öffentlichen Auftrags im Sinne der Richtlinie 2014/24/EU bzw. des 
Vergaberechts. Um ein weitestgehendes Maß an Transparenz für die beabsichtigten 
Vertragsschlüsse zu gewährleisten, erfolgt die Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt 
der Europäischen Union. In Ermangelung eines entsprechenden Veröffentlichungsformulars 
für Open-House-Verfahren wird die Auftragsbekanntmachung genutzt. Die daraus 
resultierenden begrifflichen Vorgaben, wie bspw. die Verfahrensbezeichnung "Offenes 
Verfahren" oder die Angaben "Schlusstermin für den Eingang der Angebote" oder 
"Bedingungen für die Öffnung der Angebote" sind einzig der Nutzung der eFormsStandards 
sowie der Veröffentlichungsplattform geschuldet. Die Angabe der Daten dieser Punkte sind 
dementsprechend als fiktive Angaben zu sehen. Eine weitere Bedeutung, insbesondere eine 
Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen, soweit sie nicht aus rechtlichen Gründen 
verpflichtend sind, ist damit nicht verbunden.
Procedure identifier: 89675244-9463-4f88-941f-93c5d13f975f
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85111000 Hospital services
Additional classification (cpv): 85100000 Health services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Besonderer Versorgungsvertrag gemäß § 140a SGB V "AOK Priomed Schlafapnoe"
Description: Gegenstand dieser Veröffentlichung ist der Vertrag zur Besonderen Versorgung 
gemäß § 140a SGB V "AOK Priomed Schlafapnoe" mit Schlaflaboren, um die Behandlung von 
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Versicherten mit typischen anamnestischen und klinischen Symptomen und Befunden bei 
Verdacht auf eine schlafbezogene Atemstörung zu verbessern, im Rahmen eines 
sogenannten "Open-House-Modells". Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie 
eines einheitlichen Zugangsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Schlaflaboren, 
welche die geforderten Teilnahmevoraussetzungen erfüllen, der Beitritt zum Vertrag 
angeboten. Das interessierte Schlaflabor verfügt über einen Versorgungsvertrag nach § 108 i. 
V. m. § 109 SGB V in Hessen. Das interessierte Schlaflabor muss die fachlichen 
Qualifikationen und Voraussetzungen, die für eine Abrechnungsgenehmigung nach § 135 Abs. 
1 SGB V i. V. m. Nr. 3 Anlage 1 der Richtlinie Methoden vertragsärztlicher Versorgung (MVV-
RL) und nach der Qualitätssicherungsvereinbarung gemäß § 135 Abs. 2 SGB V zur Diagnostik 
und Therapie schlafbezogener Atemstörungen erforderlich sind, erfüllen, soweit sie sich auf 
die Leistung der Polysomnographie beziehen. Zudem muss es über eine Akkreditierung der 
Deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin (DGSM) oder einer 
vergleichbaren Fachgesellschaft verfügen oder kann durch Vorlage geeigneter Unterlagen und 
die Prüfung der Voraussetzungen im Rahmen einer Begehung durch den Medizinischen 
Dienst nachweisen, dass die von den Fachgesellschaften für Schlaflabore formulierten 
Qualitätskriterien erfüllt werden. Das Schlaflabor muss durch einem Somnologen (DGSM) 
oder einem Arzt mit der Zusatzweiterbildung Schlafmedizin geleitet werden. Die Leitung kann 
auch durch einen Belegarzt sichergestellt sein. Das Schlaflabor muss mindestens einen 
Kooperationsvertrag Ärzte und mindestens einen Kooperationsvertrag Hilfsmittel 
abgeschlossen haben. Interessierte Schlaflabore können dazu unter der Kontaktadresse 

 die Vertragsunterlagen, darunter die Vorlagen für die qualitaet@he.aok.de
Kooperationsverträge sowie die Teilnahmeunterlagen anfordern. Voraussetzung für den 
Abschluss eines Vertrages ist, dass das interessierte Schlaflabor die angeforderten 
Teilnahmeunterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet vorlegt. Jedes Schlaflabor, das 
die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht 
gegeben. Individuelle Vertragsverhandlungen werden nicht durchgeführt. Der Beitritt zum 
Vertrag kann bis zum 31.12.2031 jederzeit und zu den gleichen Bedingungen erfolgen. Der 
Vertrag tritt frühestens zum 01.01.2026 in Kraft. Mit diesem Vertrag soll die 
Behandlungsqualität von Patienten, bei denen der Verdacht auf eine schlafbezogene 
Atemstörung, insbesondere auf ein obstruktives Schlafapnoe-Syndrom (OSAS) besteht,
verbessert werden. Dies soll u.a. durch eine Verbesserung der Kooperation und nahtloser 
Betreuung zwischen Hausärzten, Fachärzten (Pneumologen, Schlafmediziner), Schlaflaboren 
und Hilfsmittelanbietern sowie der Implementierung standardisierter Versorgungswege erreicht 
werden. Die bessere Verzahnung der verschiedenen Leistungssektoren, die Implementierung 
einer engmaschigen Nachsorge sowie Einweisung zur Nutzung der CPAP-Geräte fördert eine 
nachhaltige Behandlung und kann Abbrüchen entgegenwirken. Damit wird die 
Wirtschaftlichkeit der Versorgung gesteigert und das Patientenmanagement verbessert. Der 
Inhalt des Vertrages zur Besonderen Versorgung steht für alle interessierten Schlaflabore fest 
und ist nicht verhandelbar. Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die 
Vergabe eines öffentlichen Auftrags im Sinne der Richtlinie 2014/24/EU bzw. des 
Vergaberechts. Um ein weitestgehendes Maß an Transparenz für die beabsichtigten 
Vertragsschlüsse zu gewährleisten, erfolgt die Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt 
der Europäischen Union. In Ermangelung eines entsprechenden Veröffentlichungsformulars 
für Open-House-Verfahren wird die Auftragsbekanntmachung genutzt. Die daraus 
resultierenden begrifflichen Vorgaben, wie bspw. die Verfahrensbezeichnung "Offenes 
Verfahren" oder die Angaben "Schlusstermin für den Eingang der Angebote" oder 
"Bedingungen für die Öffnung der Angebote" sind einzig der Nutzung der eFormsStandards 
sowie der Veröffentlichungsplattform geschuldet. Die Angabe der Daten dieser Punkte sind 
dementsprechend als fiktive Angaben zu sehen. Eine weitere Bedeutung, insbesondere eine 
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Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen, soweit sie nicht aus rechtlichen Gründen 
verpflichtend sind, ist damit nicht verbunden.

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85111000 Hospital services
Additional classification (cpv): 85100000 Health services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2026
Duration end date: 31/12/2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Procurement Document

5.1.11.  Procurement documents
Access to certain procurement documents is restricted
Justification for restricting access to certain procurement documents: Protection of particularly 
sensitive information
Information about restricted documents is available at: www.aok.de/hessen

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Not allowed
Justification for why electronic submission is not possible: Protection of particularly sensitive 
information
Description: Elektronische Einreichung der Interessenbekundung vorab an qualitaet@he.aok.
de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 31/12/2031 23:59:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 6 Weeks
Information about public opening: 
Opening date: 01/01/2032 12:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, Western European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Not allowed
Electronic ordering will be used: no

http://www.aok.de/hessen
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Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Information about review deadlines: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich 
nicht um die Vergabe eines öffentlichen Auftrags im Sinne der Richtlinie 2014/24/EU bzw. des 
Vergaberechts. Die folgenden Angaben erfolgen daher rein vorsorglich. Eine weitergehende 
Bedeutung, insbesondere eine Unterwerfung unter vergaberechtlichen Regelungen, ist damit 
nicht verbunden. Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u.a. die folgenden 
Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): „§ 160 GWB 
Einleitung, Antrag. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt. 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt."
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK - Die 
Gesundheitskasse in Hessen
Organisation receiving requests to participate: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
Registration number: DE114110216
Town: Groß-Gerau
Postcode: 64520
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany
Contact point: Janine Becker
Email: qualitaet@he.aok.de
Telephone: 06421 401 149

mailto:qualitaet@he.aok.de
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Internet address: http://www.aok.de/hessen/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registration number: 022894990
Postal address: KaiserFriedrichStraße 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Fax: +49 2289499-163
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0000
Official name: Publications Office of the European Union
Registration number: PUBL
Town: Luxembourg
Postcode: 2417
Country subdivision (NUTS): Luxembourg (LU000)
Country: Luxembourg
Email: ted@publications.europa.eu
Telephone: +352 29291
Internet address: https://op.europa.eu
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 9048b210-8550-4b25-8b20-0deb1b3f58bd  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 26/09/2025 09:18:48 (UTC+00:00) Western European Time, GMT
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 634597-2025
OJ S issue number: 186/2025
Publication date: 29/09/2025
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